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Durlncher Wochenblatt.
Amtsblatt für den Bezirk Drrrlach.

dl » . ? 1 . Oomu-rstag , den 2 ! >. November 1851 .

V StMach » 4: ge » . ^

Nr . 29 , 167 . Die Brodtaxe wird für die 2 .
Hälfte des Novembers folgendermaßen regnlirt :

W e i ß b r o d .
Ein Zweikreuzerweck soll wiegen . 91 Loth .
Wcißbrod zu 5 ir . 14s Loth.
Weißbrod zu 6 kr . 281 Loth.

H a l b w e i ß b r o d .
Ein zwcipfündigcr Laib soll kosten . 8 kr .
Ein vierpfündiger Laib . 161 kr .

Sch >varzbrod .
Ein zweipfündigcr Laib foll kosten . 6s kr .
Ein vierpfündiger Laib . 12s kr .

Durlach . den ! 5 . November 1851 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangenbcrg .

Nr . 29 , 190. Die Fleischtaxe wird für die 2 .
Hälfte des Monats November wie folgt fest -
gesetzt -.

Das Pfund Mastochsenflcisch kostet 10 kr .
, , , , , Schmalfleisch . . . 7 kr .
, , , ,

'
Kalbfleisch . . . . 7 kr .

„ , , Hammelfleisch . . . 7 kr .
, , , , Schweinefleisch . . . 10 kr .

Durlach , den 15 . November 1851 .
' Grvßherzogliches Oberamt .

S p a » g e n b e r g .

Die Unterdrückung der Winkelwinh
schäften betreffend .

Nr . 28,909 . Da der Unfug der Winkelwirth -
schaften in vielen Orten in einer daS Lteucr -
ärar gefährdenden Weise mehr und mehr um
sich greift , so werden sämmtlicke Bürgermeister
und das Polizeipersonal angewiesen , auf den
Betrieb der so verderblichen Winkelwirthfchaftcn
ein wachsames Auge zu haben , wybei bemerkt
wird , daß das Großh . Finanzministerium durch
Erlaß vom 4 . v . Mts . für jede dcßfallstge An¬
zeige , welche eine Bestrafung znr Folge hat ,
die Auszahlung einer außerordentlichen Beloh¬
nung von zehn Gulden aus der Steuerkaffe
wieder angeordnet hat , daß ferner nach Erlaß
Großh . Ministeriums des Innern v . 19. Sep¬
tember 1836 , Nr . 10,497 , auf die von dem
Zuwiderhandelnden vorgebrachte Behauptung ,
er lasse sich für das ausgeschenkte Getränte keine

Bezahlung leisten , kein Gewicht zu legen man
aber auch erwarte , daß das Aufsichtspersonal
sich nicht durch Verleitung zum Besuche von
Winkclwirthschaften die Beweise für ihre An¬
zeige verschaffe.

Durlach , den 13 . November 1851 .
Großherzogliches Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Die Vertilgung der Raupen betreffend.
Nr . 29,188 . Da nach § . 1 der Verordnung

Großh . Ministerium deS Innern vom 26 . No¬
vember 1839 , Nr . 12,710 , im Verordnungs¬
blatt Nr . 20 , bis zum 1 . Februar die Obst¬
bäume , Zierbäume und Gesträuche in Gärten ,
Weinbergen , Feldern und Wiesen bei Vermei¬
dung einer Strafe von 1 bis 5 Gulden gegen
den Säumigen von den Raupennestern ge¬
reinigt und die Letztern vertilgt werden müssen,
so erhalten die Bürgerme . ster die Weisung , die
äm § . 2 obiger Vcrorb ang vorgeschriebencn
Aufforderungen an die Grundbesitzer zu erlassen
und zwischen dem 1 . unk 5 . Februar künftigen
Jahres ein - Nachschau in den Gemarkungen
vorzunehmen .

Am 20 . Februar ist dann über den Vollzug
unter Anschluß eines Ar » ,ugcö aus dem Straf¬
register anher zu berichte -' .

Durlach , den 16 . Nov .über 1851 .
Gro , herzogliches Oberamt .

Spangenberg .

Tic Ver ursachung des Geschäftsganges btr .
Nr . 29,486 . Man sicht sich veranlaßt , jetzt

schon die genauere Befolgung der in Nr . 67
des Wochenblattes getroffenen Anordnung vom
20. v . Mts - , Nr . 26 . 777 , mit dem Anhang
An zuschärfen , daß bei fernerer Nichtbcobachtung
derselben Ordnungsstrafen erkannt werden .

Durlach , den 18 . November 1851 .
Grvßherzogliches Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

G l ä u b i g e r a u f r u f.
Nr . 29,322 . Albert Nieß von Stupferich

will nach Nordamerika auswandern .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die.

selben zu machen haben , werden daher auf¬
gefordert , solche in der auf

DienStag , den 23 . November ,
Vormittags 8 Uhr ,
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anbcrau arten Schulden - Liguidationstag fahrt um
so gewisser anzumelden , als ihnen sonst später
nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen
werden könnte.

Durlach , den 18. November 1851 .
Großherzoglichcs Lberamt .

S p a n g c n b e r g .

Die Geschäftsordnung betreffend .
Nr . 29,487 . Es kommt nicht selten vor , daß

dahier anlangende Berichte keine oder eine sehr
unpassende Rubrik haben . Da dies das Aus¬
stiche » der dazu gehörigen Akten oft sehr er¬
schwert , so werden die vekrefstnden OrtSbchör -
den angewiesen , in ihren Berichten sich jeweils
derjenigen Aufschrift zu bedienen , mit welcher
die an sie ergangene Verfügung versehen ist .

Durlach , den 18 . November 1851 .
Großherzogliches Lberamt .

Spangcnbcrg .

Die Verschollenheitserklärung des Wilhelm
Knödel von Langensteinbach betreffend .

Nr . 29,178 . Mit Bezugnahme auf den Be¬
schluß vom 21 . November 1806 wird nunmehr
die fürsorgliche Einweisung der Erben des ver¬
schollenen Schuhmachers Wilhelm Knödel von
Langensteinbach in den Besitz seines Vermögens
für endgiltig erklärt .

Durlach , den 16 . November 1851.
Großherzogliches Lberamt .

Spange nberg .

Die Reinlichkeit auf den Straßen betreffend '.
Nr . 29,492 . Man hat allenthalben wahr¬

nehmen müssen , daß die Reinlichkeit auf den
Straßen und in den Hofräumen Vieles zu
wünschen übrig läßt , und sieht sich deshalb und
bei dem nachtheiligen Einflüsse dieses Mißstan¬
des auf die Gesundheit veranlaßt , folgende
Bestimmungen zu treffen :

1 ) Die Ortsstraßen müssen , und zwar die in
hiesiger Stadt dreimal , die im übrigen
Amtsbezirk wenigstens zweimal wöchent¬
lich gereinigt werden .

2) Die Düngungsmittel müssen in einer Weise
zusammengehalten werden , damit die Jauche
nicht auf die Straße abfließen kann .

5 ) Die Uebertrcker dieser Vorschriften unter¬
liegen einer Geldstrafe von 15 Kreuzern ,
in Wiederholungsfällen bis zu 45 kr .

Die Bürgermeister haben dies in ihren Ge .
meinden noch besonders zu verkünden und das
Polizeipersonal zu strengen Aufsichtstragung an¬
zuweisen , die Zuwiderhandelnden aber unnach -
sichtlich zu bestrafen .

Man wird sich aus den Polizeistraftabellen
und bei den Amtsbercisungen überzeugen , wie
diese Anordnung vollzogen wird , und eben so
ist die Gendarmerie mit Ueberwachung des
Vollzugs beauftragt .

Durlach , den 18. November 1851 .
Großherzogliches Oberamt .

Präclusivbcs che i d .
Nr . 28,599 . In der Gantsache des Earl

Roser von Kleiucnsieinbach werden alle die¬
jenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
in der heutigen abgehaltenen Schuldenliquida -
tionstagsahrt nicht angemeldet haben , von der
vorhandenen Masse hiermit ausgeschlossen.

Durlach , den 10. November 1851 .
Großherzoglichcs Lberamt .

Galur a .
Schmitt .

Fahndung .
Nr . 29,081 . In der Nacht vom 11 . auf den

12 . d . Mts . wurde bei Philipp Jakob Wen ;
in Söllingen ein Diebstahl mittelst Einbruchs
und bei Albrecht Wagner daselbst ein Diebstahl
mittelst Einstcigens versucht und war der Thäter
ein kleiner Bursche , der einen kurzen dunklen
Rock und dunkle Hosen trug .

Wir bringen dies behufs der Fahndung auf
den noch unbekannten Thäter zur öffentlichen
Kenntniß .

Durlach , den 15 . November 1851 .
Großherzogliches Oberamt .

G alur a .

Nr . 28,589 . Anrufen des Klägers in Sachen
Philipp Fränkle von Königsbach gegen Hein¬
rich Stöckle von da , Forderung von 570 Gul¬
den Darleihen und 20 Gulden rückständigen
Zins betreffend.

Beschluß .
Vollstreckungsbefehl . Gegen den Beklagten

wird zur Befriedigung des Klägers Hilssvoll -
streckung erkannt , und Versteigerung seiner
Liegenschaften verfügt .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten auf
diesem Wege eröffnet .

Durlach , den 51 . Oktober 1851 .
Großherzogliches Oberamt .

Galu r a .

Gasthaus -Versteigerung .
sWeingarten . ŝ Der Thcilung wegen wird

das dreisiöckigte Gasthaus zur Krone in Wein ,
garten auf dem Marktplatze neben dem Ein¬
gänge zur Knabenschule und der Straße nach
der Eisenbahn mit Scheuer , Stall , Hofraithe ,
zwei gewölbten Kellern , Realgastrecht und zwei
hinter dem Hause in seiner Nähe liegenden
Gärtchen , zusammen werth 5500 Gulden , in
dem Hause selbst am

Montag , den 24. November ,
Vormittags 8 Uhr ,

eigenthümlich versteigert werden , unter Bedin .
gungen , die schon vorher von Unterzeichnetem
Notar zu erfahren sind.

Durlach , den 5 . November 1851 .
Großherzoglichcs Amtsrevisorat .

Eccard .
Kratt , Notar .

»
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sBruchsal . f In diesseitiger Anstalt werden

alle Sorten Feilen um billigen Preis aus -

gc hauen . Die Bürgermeisterämter werden er¬

sucht , dieses den einschlägigen Gewerbsleuten
bekannt machen zu lassen.

Bruchsal , den il . November 185t .
Grvßherzogliche Zuchthaus - Verwaltung .

I . Fucßlin . Ad . Bau er .

Letzte Mahnung.
sDurlach . ^ Alle Diejenigen , welche die auf

Martini und sonstige zur hiesigen Stadtkaffe
verfallene Schuldigkeiten noch nicht berichngt
haben , werden zur alsbaldigen Bezahlung drin¬

gend aufgcfordert . Die Säumigen haben im

nächsten Monate gerichtliche Einklagung zu
erwarten .

Wer Guthaben bei der Stadtkasse hat und

zugleich Schuldner ist , wird ersucht , bis zum
nächsten Monate unfehlbar zur Abrechnung zu
erscheinen.

Durlach , den 15 . November 1851 .
Die Stadtkasse .

_
A . Jung ._

sDurlach . fj In Folge richterlicher Verfügung
wird dem Christian Karl Rittershofer von hier
im Wege öffentlicher Versteigerung

Montag , den 15. Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr,

im hiesigen Rathhause verkauft :
. Aecker .

1 ) 2 Viertel 12 Ruthen auf dem Ochsenberg ,
neben Schwauenwirth Deimlings Relikten
und Philipp Heinrich Klenert . Tax 100 fl.

2) 2 Viertel auf der Hochstett , neben Johann
Christoph Frohmüllcr und Georg Ritters¬
hofer . Tax 80 fl .

Weinberg .
3) 21j -Ruthen in der unteren Bürk , neben

Gabriel Rittershofer und Andreas Ba -
bergcr . Tax 80 fl .

4) 58 Ruthen im Pfeil , neben Johann Leon¬
hard Rittershofer und Andreas Meier .
Tax 80 fl .

Garten .
5) 23 Ruthen unweit des Lcitgrabens , neben

Wachtmeister Steinles Erben und Gerber
Steinmetz Wittwe . Tax 200 fl.

Dabei wird bemerkt , daß der Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis oder mehr
erlöst wird .

Durlach , den 14. November 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Hengst .

_ - Siegrist.

sDurlach . fi Den Wilhelm Dumas '
schen Ehe¬

leuten von hier werden in Folge richterlicher
Verfügung

Montag , den 15 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause im Wege öffentlicher
Versteigerung verkauft :

Gebäude .
1) Ein dreistöckigtes Wohnhaus mit einem

zweistöckigten Hintergebäude und Holzplatz
in der großen Rappenstraße , neben Fricdrich
Delcker und Pflugwirth Kindler . 3000 fl .

Aecker .
2) 1 Viertel im Fürstenberg , neben Wilhelm

Klenert und Heinrich Albrecht . 50 fl.
3) 1 Viertel 15 Ruthen im Rappeneier , neben

Wilh . Jung und Wilh . Klenert . 100 fl .
4) 1 Viertel 19 Ruthen im Sausteigerfeld ,

neben Karl Pfeifer und Weg . 140 fl .
Weinberg .

5) 30 Ruthen im Thurmberg , neben Adam
Klenert und Andreas Weis . 80 fl .

Der Zuschlag erfolgt , wenn mindestens der

Schätzungspreis erreicht wird .
Durlach , den 15 . November 1851 .

Das Bürgermeisteramt .
Heng st .

Siegr ist .

sDurlach . fi Den Metzger Friedrich Vöckles

Eheleute von hier werden
Montag , den 15 . Dezember ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause zwangsweise im Wege
öffentlicher Versteigerung verkauft :

Gebäude .
1 ) Eine zweistöckigeBehausung an der Langen¬

straße , neben Metzger Claupin und Bäcker
Erb , Anschlag 2000 fl.

2) Eine Scheuer hinter obigem Hause sammt
Stallung , Anschlag 1000 fl .

Aecker :
5) 1 Viertel 15 Ruthen im Hohlweg , neben

Christian Kenzinger und N . Kleiber , An¬
schlag 60 fl .

Weinberg .
4) 1 Viertel 18 Ruthen im untern Wolf ,

neben Adam Walther , Anschlag 90 fl .
5) 2 Viertel 59 Ruthen vor dem Baselthor ,

neben Buchbinder Seufert und Garten -
gäßchen , der in drei Abtheilungen ver¬
kauft wird .

Der Zuschlag erfolgt um jeden Preis .
Durlach , den 17 . November 1851 .

Das Bürgermeisteramt .
Hengst .

Siegrist ._
- lfDurlach . ^ Den Landwirth Kristian Orders
Eheleute ?, dahier werden

Montag , den 1 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr ,

zwangsweise im hiesigen Rathhause im Wege
öffentlicher Steigerung verkauft :

1) Eine zweistöckigte Behausung mit Scheuer
und Stallung in der Kelterstraße , neben
Thomas Leder und jung Heinrich Krebs ,
Anschlag 1800 fl.
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Aecker :

2) 1 Viertel 2 Ruthen auf den Nahenhausen ,neben Heinrich Kunzmann und Andreas
Jock, Anschlag 100 fl.

3) I Viertel 57 Ruthen auf den Frauenäcker ,neben Johann Schneider und ig . HeinrichOeder , Anschlag 280 fl.
4) 1 Viertel 4 Ruthen auf den Auener Hin¬teräcker , neben Andreas Oeder und Hein¬

rich Aitfelix , Anschlag 100 fl .
5) 3 Viertel 34 Ruthen im Hinte » sgrund ,neben dem Rain und Klamm , rax. 170 fl .6) 4 Viertel 40 Ruthen im Hintersgrund ,neben Johann Oeder und Rain , tax. 190 fl .

Weinberg .
7) 56 Ruthen im mittleren Rapp -meier , neben

neben Kristof Süß und Johannes Brauer ,
Anschlag 120 fl.

Garten .
8) 14 Ruthen im Bruch , neben Bürgermeister

Fux Erben , Anschlag 80 fl .
Dabei wird bemerkt , daß der Zuschlag um

jeden Preis erfolgt .
Durlach , den 10. November 185 ' .

Das Bürgermeistcraml .
_ Heng si .

_
fSingen .^ Dem Johann Kuppmger , Feld¬hüter von hier werden in Folge richterlicher

Verfügung
Montag , den 25 . November ,

Mittags 1 Uhr,
auf dem hiesigen Nathhause in, Zwangswcze
versteigert :

1 Viertel 11 Ruthen Acker in zwei Ab¬
theilungen .

Der Anschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis erlöst wird .

Singen , den 1 . November 185l .
Das Bürgermeisteramt .

W i l s e r .
Rvßwaag .

Allen vcrehrlichen Einwohnern der hiesigenStadt mache ich hiemit die ergebenste Anzeige,daß ich das Geschäft meines verstorbenen Man¬
nes fortführe und den seitherigen Geschäftsführerder Schneidermeister Bechlers Wittwe zu mir
genommen habe und daß die Arbeit sowohl im
als auch außerm Hause gefertigt werden kann .

Durlach , den 18. November 1851 .
Gerog Friedrich Weis Wittwe ,

geb . Argenbrunn .

Für Auswanderer .
zeichneten, ist immer gutes und sehr billiges
Blech gesch irr in verschiedenen Gattungen
zu haben .

Friedrich Kleiber , Blechner ,
Herrenstraße Nr . 23 in Durlach .

Anzeige und Empfehlung .
fDurlach . ^ Einem verehelichen PubiikurN zeigeich ergebenst an , daß ich meinen Laden mitHanf , Seilerwaaren , Wagenschmiere , Pech und

Holzwaaren in die Hauptstraße Nr . 40, in das
Metzger Kiefer '

sche Haus , zwischen dem Rath¬haus und der Kranzwirthschaft , gegenüber demLöwen , verlegt habe , und bitte um gefälligenZuspruch .
Jakob Heinrich Leußler .

Schöner Aracan - Reis
8 kr . per Pfund empfiehlt

Fr . Bariö .
L ' Mrkfagnrrst .

Wir Unterzeichnete Auswanderer bescheinigenhiermit , laut unsren mit Herrn Kühn , Unter¬nehmer der , ,badischen Union " in Mannheim ,durch die Vermittelung dessen Agenten Jour -dan in Palmbach abgeschlossenen Contractender Ueberfahrt nach Nnv ^ Vork, ^ n HerrenJos . Lemaitre und W . Finlig in Havre bestens
behandelt und befördert worden zu seyn , und
fanden besonders schickliche , Einrichtungen im
Zwischendeck des Schiffes . Einstimmig fühlenwir unö alle verbunden , Herrn Kühn für seineuns bewiesene Sorgfalt , unfern wärmsten Dank
öffentlich auszudrückcn .

Havre , den 18 . September 185 l .
F . Kümerlin , Ignatz '

Wipfler , IgnatzEiscle , Leopold Wipfler , Albert Kraft ,Angenes Becker, Jakob Konstantin , Karl
Eberle , Philipp Eberie , Anton Konstan¬tin , Benedik Westheimer .

Die Nichtigkeit vorstehender Unterschriften be'
glaubigt hiermit , Havre , 22 . Sepien,der 185l >

Der Großh . badische Eonsul .
G . Reisend erg .

Nähere Auskunft ertheilt und empfiehlt sich
zun , Abschluß von Verträgen der bevollmäch¬
tigte Agent :

Altbürgermeister Johann Ludwig Jourdan
in Palmbach .'

Gänstlebern
Wilhelm Pfcfferle .

Durlacher Frucktpreise
vom 15 . November 1851 .

Das Malter Weizen . . . 14 fl . 27 kr .
, , , , Neuer Kernen . 14 fl . 46 kr .
, , , , Hafer . . . 4 fl . 28 kr.
, , „ Gerste . . . 9 fl. 50 kr .
, , „ Korn . . . . 11 fl . 22 kr .

Gedruckt unter Verantwortlichkeit von Ad . Dups in Durlach .
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